
Bericht aus dem Reutlinger Generalanzeiger vom 14. Dezember 2007 

 

Willkommen im Club: Das Wannweiler Haupt-

schulcafé(1)
 ist eröffnet 

 

WANNWEIL. Der Kicker steht mitten im Raum, an der Wand blinkt 

die Dart-Scheibe, coole Saft-Cocktails gibt es an der Theke. Nur die drei 

knallroten Sofas fehlen noch. Das Jugendcafé in der Wannweiler 

Uhlandschule ist eröffnet. Ein kleines laminiertes Kärtchen, der 

Clubausweis, verschafft Eintritt in alle Angebote rund um das Café. 

Dazu gehören unter anderem Hausaufgabenbetreuung, Berufsberatung 

und Bewerbungstraining, Tanz- und Gitarrenkurse. Darüber hinaus 

könnte dort auch eine Schülerzeitung oder ein interkultureller Stadtplan 

entstehen, sagte Betreuerin Renate Hämmerle. »Spaß und Spiel sollen 

aber nicht zu kurz kommen«, betonte sie gestern bei der offiziellen 

Eröffnung. 

 

Ein halbes Jahr hat es gedauert, bis aus der ersten Idee in der 

Vorstandssitzung des Fördervereins Uhlandschule Wirklichkeit wurde, 

erinnerte Schulleiterin Beatrice Bantlin und Vorstandsvorsitzender Volker 

Steinmaier. Elf Spender, darunter der Lions-Club Neckar-Alb, die 

Kreissparkasse und Volksbank Reutlingen, die Firma Somfy und der Verein 

»Wir sind Freunde« unterstützten die neue Einrichtung mit insgesamt 2 668 

Euro. Aber auch die Gemeinde trägt ihren Teil zum Gelingen bei. Sie 

beteiligt sich am laufenden Betrieb. Das Jugendcafé sei ein wichtiger 

Baustein zur Förderung und Standortsicherung der Hauptschule, betonte 

Bürgermeisterin Anette Rösch gestern. (iwa) 
 

 

 
Start frei für die Kickerspieler: Jetzt kann es im Hauptschulcafé

(2)
 losgehen. 

Rechts neben den Schülerinnen ist der Vorsitzendes des Fördervereins 

Uhlandschule Volker Steinmaier und Vertrauenslehrer Anton Bauer (von 

links) zu sehen. 
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Anmerkung: 
(1)

 
(2)

 hier geändert 

 


